
Erfahrungsbericht „Bachelorstudiengang Verwaltung“ 

Durch meine Ausbildung zur Verwaltungsfachangestellten welche ich im Jahr 2018 bei der 

Stadtverwaltung Bad Kreuznach absolviert habe konnte ich bereits gute und viele Einblicke in 

den Aufgabenbereich erhalten. Mir war schnell klar, dass ich die Kenntnisse, die ich in der 

Ausbildung erlernt habe erweitern und vertiefen möchte. Darüber hinaus war es mir auch 

wichtig neue Rechtsgebiete und Aufgabenfelder kennen zu lernen, die nicht Bestandteil der 

Ausbildung waren. 

Da ich nur positives aus meiner Ausbildung mitgenommen habe, habe ich mich für das duale 

Studium bei der Stadt Bad Kreuznach entschieden.  

Das Studium dauert drei Jahre und ist unterteilt in Theoriephasen von insgesamt 21 Monaten 

und der Praxisphasen von insgesamt 15 Monaten.  

Die Theoriephasen finden blockweise an der Hochschule für öffentliche Verwaltung (HöV) in 

Mayen statt. Dort erlernt man u. a. die rechtlichen Grundlagen für die späteren 

Verwendungen in der Verwaltung, sowie das Arbeiten mit Gesetzen. Zu den 

Themenbereichen, die dort erlernt werden gehört das öffentliche Recht, mit Bereichen wie 

bspw. dem Bau- und Kommunalrecht aber auch privatrechtliche Grundlagen sind ein 

Bestandteil des Studiums. 

Da an der HöV alle Anwärterinnen und Anwärter der rheinland-pfälzischen Behörden 

studieren, lernt man auch nette Kolleginnen und Kollegen kennen, die aus allen Ecken unseres 

Bundeslandes kommen.  

In der Praxisphase erhält man einen ersten Einblick in die verschiedenen Tätigkeitsbereiche 

der Verwaltung. Möglicherweise entwickelt man bereits zu diesem Zeitpunkt Vorlieben für 

eine mögliche spätere Verwendung.  

Eigenverantwortliches Arbeiten spielt darüber hinaus eine übergeordnete Rolle, sowohl in der 

Praxis als auch in der Theorie.  

Zusätzlich veranstaltet die HöV während der Praxisphasen Workshops, die sich u.a. mit dem 

Thema „Bescheidtechnik“ beschäftigen.  

Im Fachstudium 2 hat man die Möglichkeit, eine zweimonatige Gastausbildung in einer 

anderen Behörde oder in einem anderen Bereich – und dies sogar im Ausland – zu absolvieren. 

Hierbei erhält man andere Einblicke und erkennt Gemeinsamkeiten und Unterschiede 

zwischen den Verwaltungen.   

An dem Studium gefällt mir besonders, dass es vielfältig ist und sich mir eine Vielzahl an 

späteren Verwendungen ermöglicht. 

Empfehlenswert ist das Studium für alle, die Interesse am Verwaltungsgeschehen der 

öffentlichen Verwaltung und Freude am Umgang mit Bürgern/-in und Bürgern haben.  

 

 

 


